
„Die Menschen müssen den Rosenkranz beten und Gott 

um Barmherzigkeit bitten. … Die Priester sollen Hl. 

Messen feiern, um bei Gott zu erbitten, dass ER die 

Sünder nicht mit Strafen und Krankheiten bestraft. 

Wenn die Priester – mit dem Volk umgeben – vor Gott 

hintreten, den Allerheiligsten Leib und das Kostbare Blut 

Christi in den Händen halten, erbitten sie bei Ihm immer 

Erbarmung, Sündenvergebung und Segensgnaden. Die 

Hl. Messen retten die sündigende Menschheit. Das Volk 

soll auf seine Priester hören und sich von ihnen nicht 

trennen lassen, denn ohne sie wird es auf Abwege 

geraten und zugrunde gehen.“ 
 (Die Mutter Gottes in Lichen,1850) 

 

BESTELLUNG 
 

Hiermit bestelle ich Versöhnungsmessen 
als Sühne für die Sünde der Abtreibung. 

 

Anzahl    ……… Mess-Spende   ……… 
 

Die Hl. Messen werden großteils nach Polen weitergeleitet. Da die 

Priester dort keinen Gehalt beziehen, sondern von den Mess-

Stipendien leben, erbitten wir 10 Euro Spende für eine Hl. Messe. 
 

Mögliche Kontaktadresse: 
 

Brüder Samariter FLUHM 

Kloster Hafnerberg 13 

A-2571 Altenmarkt/Triesting 
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für die Schuld der Abtreibung 

 
 
 

 

 
            

SÜHNEMESSE 
für die Schuld der Abtreibung 



Schrei der Ungeborenen vor der Abtreibung: 
„Unser Schreien dröhnt zu den Bergen. Keiner nimmt es wahr. 
Unser Lebenskampf beginnt. Wie töricht sind die Ärzte. Alles 
dreht sich nur um die Mutter. Ihr Wille ist unser Weg dahin zu 
scheiden, obwohl unser Allmächtiger Vater uns das Leben 
schenken wollte. Wer hört auf ihn? Wer glaubt ihm? Wer betet 
zu ihm? 
Und es beginnt: Wir zittern. Wir schreien. Wir verstummen. Es 
ist an der Zeit. Ultraschall. Die Spritze. Die Zerstückelung. 
Hinaus kommen wir in zerrissenem Zustand. 
Unsere Hilfe ist im Namen des Herrn, der Himmel und Erde 
erschaffen hat. Wer fragt uns, ob wir leben wollen? Die 
egoistische Seite der Menschen ist der größte Fehler. Wir sind 
nicht Schuld. Wir sind geschaffen.“ (KH) 
 

Wer kann das sühnen?  
Jesus nimmt die Schuld auf sich. „Durch ihn haben wir die Erlösung, 
die Vergebung der Sünden.“ (Kol 1,13) In der Hl. Beichte wird uns 
Sein Sühneopfer zuteil.  
 

6 Schritte nach einer Abtreibung (Jean Pliya) 
1) Die Sünde beichten; Gott um Verzeihung bitten, dass man 
das Geschenk eines Kindes nicht angenommen hat; bereuen, 
um damit „Wiedergutmachung zu leisten“. 
2) Einen kundigen Priester um die Durchtrennung von der 
Bindung an den Geist des Todes bitten. 
3) Dem Kind einen Vornamen geben. 
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4) Das Kind um Verzeihung bitten für die durch Ablehnung 
entstandenen Verletzungen oder für die Verweigerung eines 
würdigen Begräbnisses. 
5) Um die „Heilung“ des Kindes beten und für die eigene innere 
Heilung; dem Kind sagen, dass man es liebt und es von Gott als 
Geschenk annehmen und ihm so das Leben geben will.  
6) Eine Hl. Messe lesen lassen und daran teilnehmen, um Gott 
für das Kind zu danken, und es ihm in Freiheit zurückgeben. 

 

Gebet während der Hl. Messe (Jean Pliya) 

Das Leben eines jeden Menschen liegt in Deinen Händen, o Jesus. Und 
du hast gesagt: „Wer ein solches Kind um meinetwillen aufnimmt, 
der nimmt mich auf.“ (Mt 18,5) 
Ich nehme jetzt das Kind an, das du mir gegeben hast; ich nehme es in 
Deiner Liebe auf und erkläre, dass ich es so liebe, wie Du es liebst. Ich 
nehme es, als ein großes Geschenk von Dir in meinen Schoß auf, dass 
es dort wachsen möge, Monat um Monat, bis zu seiner Geburt. Ich 
möchte ihm das Leben schenken, auf dass es glücklich sei. 
Ich schenke dir dieses geliebte Kind zurück. Ich übergebe es Deiner, 
meiner und seiner Mutter, der Jungfrau Maria, zu Füßen Deines 
Kreuzes, damit sie es in Deine verwundete Seite lege, in Dein heiliges 
Herz, o Jesus. 
Herr, reich an Erbarmen, heile mich und befreie meinen Geist ganz 
und gar von aller quälenden Erinnerung und Verwundung. Heile bitte 
alle Verletzungen meines Kindes, die durch die Ablehnung 
entstanden sind. Nimm alle Einwirkungen des Totengeistes von ihm. 
Überschütte es mit Deinem Frieden und Deiner Freude, auf dass es für 
ewig in Dir jubeln kann. Amen. 
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